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Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Wir schätzen Ihre Immobilie 

und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?

Verkauf – Vermietung – Beratung – Qualifi zierte Wertermittlung

Jobs & Ausbildung! Wir freuen uns auf dich!        
        
Tolles Betriebsklima, faire Bezahlung, planbare und familienfreundliche 
Arbeitszeiten in einem netten Team mit Perspektive - das findest du bei uns als
        
VerkäuferIn (m/w/d) gelernt/ungelernt in Teilzeit und Vollzeit        
Auszubildende/r BäckereifachverkäuferIn (m/w/d)        
Studentische Aushilfe (m/w/d)        
        
Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb dich per Email an:
Nicole Döringer-Kypke,          doeringer-kypke@t-online.de.

Erster Bürgermeister Christian Specht auf dem Freyaplatz
Sprechstunde zum Thema Sicherheit

Bild:  GM

Der Freitag ist Markttag in der Gar-

tenstadt und auf dem Freyaplatz 

sind viele Menschen unterwegs. 

Daher war auch unser erster Bür-

germeister Christian Specht an 

einem Freitag auf dem Platz zu 

finden. Er wollte zum Thema Si-
cherheit mit den BürgerInnen ins 

Gespräch kommen. Wir fühlen uns 
sicher und Einbrüche sind eher sel-
ten im Stadtteil. 

Die Aktion "Sichere Gartenstadt, 
Stop - gib Einbrechern keine Chan-

ce" hat dazu beigetragen. Das 
Sicherheitsgefühl der Bewohner 
von Waldhof-Ost, Waldhof-West, 
Luzenberg und der Gartenstadt 
wurde von Befragten als gut bis 
sehr gut bewertet. 

Die meisten BürgerInnen kamen 

zum Thema Parken im Stadtteil. Im 

Frühjahr gab es die Aktion "Parken 
auf dem Gehweg verboten". Das hat 
uns alle eiskalt erwischt. Aber bis 
dahin hat die Stadt Mannheim das 

Parken auf dem Gehweg geduldet. 

Aber die Landesregierung hat nun 
ein waches Auge auf die Städte. 

Das Parkverbot muss knallhart 
umgesetzt werden. Aber wohin 
mit den Fahrzeugen, nicht jeder 
hat eine Garage oder einen pri-
vaten Abstellplatz? Unsere städ-

tischen Mitarbeiter können nicht 
nur Knöllchen verteilen. Gemein-

sam mit den politischen Vertretern 
wurde ein Konzept erarbeitet, dass 
sich die Parksituation entspannt. 
Wenn es auch vier Jahre dauern 
wird, bis alle Parkmöglichkeiten 
auf der Straße und auf dem Geh-

weg eingezeichnet sind, können 
wir sagen, da tut sich was! 

Ein weitertes Ärgernis sind die 
Eltern, die ihre Kinder bis vor die 
Schultür fahren müssen. 

Für Kinder und Jugendliche stellt 
das Laufen keine Gefahr dar, im 
Gegenteil! Rücksichtslos parkende 
Eltern gefährden die SchülerIn-

nen, die allein zur Schule gehen. 
Bitte Rücksicht nehmen! 
                         (Fortsetzung auf Seite 2)    
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Da das Bürgerhaus bis auf wei-
teres geschlossen ist, hat sich 
der neue Pflegedienst Master im 
Ahornweg 3 bereiterklärt, die 
Zeitung während der Geschäfts-

zeiten auszulegen.                 (GM)

IHR PFLE EDIENSTG
 1901SEIT

PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

Erster Bürgermeister Christian Specht auf 
dem Freyaplatz
Sprechstunde zum Thema Sicherheit

Kalendersitzung
Bürgerverein Gartenstadt e.V.

Am 21. Oktober 2022 um 
19.00 Uhr im Bürgerhaus
Eingeladen sind alle Vereine. 
Wir stimmen unsere Termine 
wie gewohnt an diesem Abend 
für das Jahr 2023 ab. Wir Ver-
eine wollen uns gegenseitig 
keine Konkurrenz machen. Es 
wäre schön, wenn an diesem 
Abend viele Vereine vertreten 
wären. Vielleicht können wir 

uns gegenseitig bei Veranstal-
tungen helfen oder gemeinsame 
Veranstaltungen machen. Wir 
sollten diesen Termin nutzen, 
um uns auszutauschen. Die 

Termine bitte schon im Vorfeld 
per Mail senden an vorstand@
buergerverein-gartenstadt.de
Ich freue mich auf zahlreiche 

Besucher.

Gudrun Müller                    (GM)     

Fortsetzung von Seite 1)    Bernd Meier,
von der Wotan Apotheke fand 
den Weg zum Infostand der Stadt 
Mannheim. Er machte dem Bür-
germeister klar, dass jeder Mensch 
in der Gartenstadt das Recht auf 
eine Versorgung mit Medikamen-

ten hat. Wenn der Lange Schlag 
saniert wird, muss darauf geachtet 
werden, dass auch Menschen mit 
Behinderungen die Apotheke er-
reichen können. Nicht jeder kann 
50 Meter weit laufen, viele Kun-

den fahren mit dem Auto vor die 
Apotheke. Frau Michaela Diehl, 

Leiterin des Bürgerservice Center 

Mannheim Nord, erwiderte sofort, 
dass der Lange Schlag in Abschnit-
ten saniert wird. Gudrun Müller 

vom Bürgerverein Mannheim 
Gartenstadt e.V. beruhigte Herrn 
Meier auch und schlug vor, einen 
Vor-Ort-Termin für den Freya-
platz mit den zuständigen Behör-
den zu machen. 

Müller zeigte ein weiteres Sicher-

heitsproblem auf dem Freyaplatz. 
Nachdem in einer Nacht- und 

Nebel- Aktion 2021 die Hülse für 
den Weihnachtsbaum einfach mit 

Bitumen zugeschüttet wurde, war 
das Entsetzen seitens des Bürger-
vereins sehr groß. Als der Baum 
gestellt werden sollte, stellte die 
Stadt die Funktionstüchtigkeit 
durch einen Polder wieder her. 

Die Abdeckplatte des Lochs fehlte 
bis zu diesem Freitag im August. 
Herr Born von der Sicherheitsbe-

hörde der Stadt fiel aus allen Wol-
ken, zückte sein Handy und telefo-

nierte. Erstaunlich schnell war hier 
die Sache erledigt. "Wird sofort 
gemacht", so Born.                     (GM)    

Die Schule hat 
begonnen
ABC-Schützen 

unterwegs 

Bitte langsam fahren im 
gesamten Stadtteil
Die Aufregung steigt bei den 
Kindern der ersten Klasse. End-

lich dürfen sie in die Schule. 

Alles neu: Gebäude, Mitschüler, 
Lehrer, Klassenzimmer, Pausen-

hof und auch der Schulweg. 
Da muss man sich erstmal daran 

gewöhnen. 

Geben wir den Kindern die Si-
cherheit im Straßenverkehr, 
runter mit der Geschwind-

igkeit für ALLE, die sich im 
Straßenverkehr bewegen.    (GM)     

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl
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100 Jahre Caritas-Auslandshilfe: Ausstellung in Mannheim
Vernissage am 14. Oktober mit dem Leiter von Caritas International
Anlässlich des 100-jährigen Ju-

biläums der Auslandshilfe des 
Deutschen Caritasverbandes hat 
Caritas international die Aus-

stellung „WE ARE CARITAS“ 
erstellt. Sie wird vom 14. bis 28. 
Oktober 2022 in Mannheim in der 
Kirche St. Franziskus (Speckweg 

1, Mannheim-Waldhof) gezeigt.
 

Im Fokus der Ausstellung stehen 
Meilensteine der humanitären Hil-

fe und Porträts internationaler Mit-
arbeitender, die von ihrer Mission 
berichten. Bei der öffentlichen Ver-
nissage am 14. Oktober, 17 Uhr, be-

richtet der Leiter von Caritas inter-
national, Dr. Oliver Müller, über die 
aktuelle Arbeit und beantwortet die 
Fragen der Gäste. Die Ausstellung 

kann nach den Gottesdiensten und 
nach Anmeldung bei Uwe Grund-

ei unter Tel. 0172 6 25 00 81 be-

sichtigt werden. Im Jahr 1921 half 
der Deutsche Caritasverband erst-

mals notleidendenden Menschen 
außerhalb von Deutschland. Im 
Rahmen der Hilfsaktion „Brüder 

in Not“ wurden Lebensmittel und 
Medikamente in das damalige So-

wjetrussland geschickt, wo nach 
einer verheerenden Missernte 

eine Hungersnot ausgebrochen 
war. Das war der Startpunkt der 

Auslandshilfe, die heute durch 
das Hilfswerk Caritas internatio-

nal umgesetzt wird. Damals wie 

heute ist der Schlüssel zu schnel-

ler, effektiver Hilfe das weltwei-
te Netzwerk von zuverlässigen 
Partnerorganisationen – meist 
lokalen Caritasverbänden. Durch 
die enge Zusammenarbeit mit 
seinen Partnerorganisationen ist 
Caritas international in der Lage, 
fast überall auf der Welt und in-

nerhalb kürzester Zeit Menschen 
in Not zu helfen.                     (red)                                            

Bild: Caritas

Interkulturelle Wochen 2022
Interkulturelle Wochen 2022
AWO, Caritas und Diakonie la-
den zu Filmen, Musik, Frühstück 
und mehr ein. 

Die Mannheimer Wohlfahrtsverbän-

de AWO, Caritas und Diakonie la-

den vom 27. September bis 19. Ok-

tober 2022 zu den Interkulturellen 
Wochen ein. Unter dem diesjährigen 
Motto #offengeht wird ein vielfälti-
ges Programm geboten.
Los geht es mit einem Open-Air-
Kino am 27. September, 18.30 Uhr, 
auf dem Fairkauf-Gelände. Gezeigt 

wird die Filmreihe „Black lives 

matter 1“, in der junge Menschen 
ihre Erfahrungen mit Rassismus im 
Alltag schildern. Am 28. September, 
19 Uhr, findet im Haus der Katho-

lischen Kirche die Vernissage zur 
Ausstellung „Typisch ,Zigeuner‘? 
Mythos und Wirklichkeit“ vom Kul-
turzentrum „RomnoKher“ statt. 
Zwei Märchenabende werden an-

geboten: Erzählungen über Tod und 
Trauer am 1. Oktober, 17 Uhr, im 
Haus der Caritas, und Geschichten 
aus aller Welt am 14. Oktober, 18 
Uhr, im Laboratorio 17. Das Pop-
Oratorium „Hagar“ von Bettina M. 
Bene wird am 3. Oktober, 17 Uhr, 
in der Jugendkirche Samuel urauf-
geführt. Es erzählt die biblische 
Geschichte der jungen Frau Hagar, 
Mutter eines der Kinder Abrahams. 
An zwei Vormittagen wird ein inter-
kulturelles Frauenfrühstück angebo-

ten: am 4. Oktober, 10 Uhr, im Saal 
der Pfarrgemeinde St. Antonius, 
und am 19. Oktober, 10.30 Uhr, im 
AWO-Saal.
Alle Menschen, die sich für Ge-

flüchtete einsetzen, sind am 6. 
Oktober, 18 Uhr, zu einem Stär-
kungsgottesdienst in St. Sebastian 
eingeladen. Am 7. Oktober wird ab 
19 Uhr im Odeon-Kino der Film 

„Die Arier“ gezeigt. Anschließend 
findet ein Gespräch mit Regisseurin 
Mo Asumang statt. Bei einem Sup-

penfest am 10. Oktober, 16 Uhr, gibt 
es im Quartierbüro Rheinau kulina-

rische Vielfalt aus aller Welt zu ent-
decken. Programm und Flyer zum 
Download sind auf den Webseiten 
der Veranstalter zu finden.
Die Interkulturelle Woche findet 
jedes Jahr bundesweit statt. Sie 
ist eine Initiative der Deutschen 

Bischofskonferenz, der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland und 

der Griechisch-Orthodoxen Metro-

polie und wird von Kirchen, Kom-

munen, Wohlfahrtsverbänden, Mi-
grantenorganisationen und vielen 
anderen Gruppen unterstützt. Die 

bundesweite Eröffnung der Aktions-

woche findet am 25. September in 
Heidelberg statt. Um 10.30 Uhr be-

ginnt ein ökumenischer Open-Air-
Gottesdienst auf dem Karlsplatz. 
In Mannheim wird - im Vorfeld 
des Programmstarts in der Quadra-

testadt - mit dem Titel „In meines 

Vaters Haus sind viele Wohnungen“ 
am 25. September um 11 Uhr ein 
interkultureller Gottesdienst in der 
Friedenskirche gefeiert. Dort ist seit 

2013 das Interkulturelle Kirchen-

zentrum Mannheim beheimatet, in 
dem derzeit sechs internationale Ge-

meinden zuhause sind.                 (red)

Weihnachtsmarkt
Gartenstadt

Die Planung beginnt bereits 
im September
Der Weihnachtsmarkt wird die-

ses Jahr hoffentlich stattfinden 
können. Die Planung beginnt 
nun und wir drücken die Dau-

men, dass Corona uns keinen 
Strich durch die Rechnung 
macht. Da die Stände immer 

sehr schnell vergeben sind, bitte 
ich um rechtzeitige Anmeldung. 

Bis zum 15. November sollten 
die Anmeldungen, mit kurzer 
Angabe über das Angebot, bei 
Frau Müller vorliegen. Anmel-
dung unter gudrun_mueller@
yahoo.de  per waths app 0157 
81 717 961 oder persönlich un-

ter der gleichen Handynummer. 

Wir freuen uns auf einen großen 
Weihnachtsmarkt mit einem 
bunten Angebot.                  (GM)     

Bild:Caritas

Bild:GM
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Termine

Computer - Club
Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

izabela.bogdan@gmx.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im Bürgergarten
Jeden Montag und 
Freitag ab 14 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

       Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
      Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 9:30 Uhr
Freitag 9 Uhr Samstag 9 Uhr 
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Kommen, Schauen, Mitmachen.

Infos unter: Tel.: 0621/ 757186

   Samuel Schmitt 

Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Bürgerhaus 

Mannheim Gartenstadt

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Shellac - Nägel
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Kino
im Bürgerhaus

Jeden 2. Dienstag

im Monat

bei Kaffee und Kuchen

Beginn: 14:00 Uhr

Skatbrüder

Jeden Montag
ab 13:00 Uhr

Ansprechpartner

Joachim Hertel
Tel: 0621/72490333

im Bürgerhaus

8. Boule Turnier 
bei den Freunden des Karlsterns
Boule Turnier am 24. Septem-
ber 2022 am Karlstern!

Am Samstag, den 24. September 
2022, veranstalten die Freunde 
des Karlstern Mannheim e.V. 
wieder ihr traditionelles Boule 
Turnier. Nach zweijähriger Co-

ronapause findet es diesmal 
im Herbst statt. Manfred Of 
wird wieder als Turnierleiter 

fungieren. Das Turnier findet 
nach offiziellen Regeln statt. Da 
die Teilnahmeplätze begrenzt 
sind ist eine Anmeldung erfor-
derlich.Für Getränke und Ver-
pflegung ist gesorgt.

Interessenten melden sich bitte
bei wolfgang.katzmarek@karl-
stern.de oder Tel.: 0621-735973
5973.                                   (FdK)     

Leserbrief: Gelbe Tonne
Wer ist zuständig für die kontinuierliche Leerung der Gelben Tonne?
Uns erreicht ein Hilferuf der 
Gartenstädter Bevölkerung.
Wohl keiner fühlt sich verant-
wortlich – weder Stadt noch die 
dazu beauftragte Firma Knet-
tenbrech!!!!! 

Der Zustand in Mannheim Gar-

tenstadt ist mittlerweile uner-

träglich! Bestellt wurde eine 
14-tägige Leerung der Gelben 
Tonne. Da dieser Turnus kos-

tenpflichtig ist, wurde auch 
sofort Zahlung geleistet. Nur 
erfolgt ist NICHTS! 
Selbst die kostenfreie 4-wöchi-
ge Leerung klappt nicht. Die 

Tonnen sind übervoll. Mittler-
weile wurden schon Ratten ge-

sichtet.

Mehrfach wurde um Abhilfe ge-

beten. Als Entschuldigung wurde 
wie folgt angeführt „erschöpfte 
Arbeitskapazität“ Verwunderung 
dass sich die Situation noch nicht 
entspannt hatHaben die Dring-

lichkeit nochmal an das Duale 
System weitergeleitet. Hoffen, 
dass jetzt Abhilfe geleistet wird
Bekommen die Bürger für nicht 
erbrachte, aber schon bezahlte, 
Leistungen ihr Geld zurück? (red)

Bild:red

Siedlergemeinschaft Speckweg  e. V.

Tagesordnung 

1. Eröffnung, Begrüßung und Gedenken
an unsere verstorbenen Mitglieder

2. Vortrag zum Thema: Hinterhältige Betrugsmache
von Herrn Alfred Kopke (Polizeioberkommisar) 
„Sicher Leben im  Alter“ 

3. Verschiedenes

Wir würden uns wie immer sehr freuen, Sie recht herzlich auf der 
Versammlung begrüßen zu können und verbleiben bis dahin 

mit freundlichen Grüßen 

Karin Pacel 
1. Vorsitzende

Einladung zur Herbstversammlung
Freitag, den 30.09.2022 um 19 Uhr im Siedlergarten Neues Leben 39a neben Bunker

Wir würden uns wie immer sehr freuen, Sie herzlich auf der Versammlung 

begrüßen zu können. Karin Pacel (1. Vorsitzende)
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Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren ab Juni
Durchgeführt durch ehrenamt-

liche Helfer der Gnadenge-

meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 

14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13:30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Bürgerhaus Mannheim-

Gartenstadt jeden 2. Dienstag 

im Monat Kinonachmittag mit 
Kaffee und Kuchen

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
Bingo im Bürgerhaus -Mannheim
Gartenstadt Seniorentreff 
Mannheim

Freitag
Bürgergarten: 13:30 Uhr Boule

SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag 
Gemischter Chor: 16:30-17:30 Uhr
Männerchor: 17:45-18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim, Am Kuh-

buckel 43-49.

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch 
von der Gnadengemeinde im 
Bürgerhaus

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele, Skart ab 
14 Uhr

Dienstag: Gesellschafts- und 

Kartenspiele jeden zweiten 

Dienstag

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-

mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnummer: 
743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20:30 Uhr,  Tanzkreis

Samstag
18 Uhr bis 18:15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-

dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 
Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  

Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  

Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-

waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim

Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.
waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr
Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 
online: www.mannheim.de/

terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im

Überblick

Einwohnermeldewesen   
Pass- und Ausweiswesen

Zulassungswesen   

Bewohner- und 
Schwerbehindertenparkausweise

Führerscheinwesen   

Fischereischeinangelegenheiten

Abgabe von Rentenanträgen 
(Terminvereinbarung erforderlich)

Polizeiliches Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregisterauszüge
     Ausgabe diverser Anträge 

(z.B. Kindergeld, 
Elterngeld, Wohngeld)

 

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Bianca Tanis - 
š info@tanis-immobilien.de
ü www.tanis-immobilien.de

É0176 - 46009378

Junge Familie 
mit Kleinkind 

und Hund 
sucht:1- Familienhaus 
bis 1.300,-€ zur Miete

Tel. 01578-1717961

Keglerheim Mannheim
Märker Querschlag 12-14 • Telefon: 0178 1852390

  

Gartenstadt • 68305 

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 17:00-22:00
Freitag: 17:00-22:00
Samstag: 17:00-22:00
Sonntag: 12:00-21:00
Montag: geschlossen
Dienstag: 17:00-22:00
Mittwoch: 17:00-22:00

Halloween-Party
vom Bürgerverein Gartenstadt 
und dem Jugendhaus Waldpforte

Am Samstag, dem 29. Okto-
ber, wird es wieder gruselig
Auch in diesem Jahr werden wir 
für unsere Kinder und Jugend-

lichen im Stadtteil eine schöne 
und schaurige Halloween-Party 
feiern. Bei Spielen und Tanzen 

wird die Zeit kurzweilig wer-

den. Ein Kürbis wartet auch auf 
bastelfreudige Kids, um sich in 
eine tolle Maske zu verwandeln. 
Anmeldung im Jugenhaus Gar-
tenstadt ab 1. Oktober 2022.  

Der Unkostenbeitrag beträgt wie 
auch in den vergangenen Jahren 
4 Euro, darin enthalten sind ein 
Muffin sowie ein Getränk und 
ein Kürbis. 
Die Corona-Vorschriften wer-
den eingehalten, daher können 
wir heute keine Angaben zum 
Ort und der Anzahl der Eintritts-

karten machen. Nähere Informa-

tionen in der Oktober Ausgabe 
des Journals.                        (GM)     

Bild:GM
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Grabmale
Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten
Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim
0175 3642664 oder 0621 7628510
hkformstein@web.de
www.hk-formstein.de

25 Jahre Verkaufsstand
mit Pfälzer Spezialitäten im Gebiet Käfertal/Gartenstadt/
Waldhof
Angefangen hat alles im Jahr 
1997 mit einem Verkaufsstand am 
Rande der Felder im Lamperthei-
mer Weg, gegenüber der kleinen 
amerikanischen Kirche. 

Die Bürger aus diesen Gebieten 
warteten schon jedes Jahr vol-
ler Vorfreude, im Spätjahr  auf 
Neuen  Wein mit Zwiebelkuchen, 
Hausmacher Wurst sowie weiße 
und rote Pfälzer Trauben. 

Vor ungefähr 15 Jahren war ein 
Umzug notwendig, da auf dem 
1.Platz gebaut wurde. Mit Hil-
fe eines Gartenstädter Bürgers 

wurde an der Haltestelle „Kä-

fertaler Wald“ ein neuer Platz 
gefunden, der auch jährlich von 
der Stadt Mannheim aufs Neue 

genehmigt wurde, bis zu diesem 
Jahr, wo eine neue Verordnung 
besagt, dass dies nicht mehr mög-

lich sei.  Somit wurden einige 
hundert Bürger um eine beliebte 
Einkaufsmöglichkeit gebracht. 
Wieder sprang ein Bürger ein, um 
einen neuen Platz zu finden.
Künftig wird der Verkaufswa-

gen vor der Fahrschule Beck im 
Langen Schlag 93 stehen, da wo 

unter der Woche der Hähnchen-

wagen steht, und dies ab 10.9.22 
an Samstagen und Sonntagen, von 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr bis An-

fang November
Hierbei gilt es dem Inhaber der 
Fahrschule (Herr Beck) ein herz-

liches Dankeschön auszuspre-

chen, dass er mit dieser Erlaubnis 
bewirkt, dass die Bürger weiter-
hin diese Pfälzer Spezialitäten, an 
diesem neuen Stellplatz erwerben 

können, wo doch in Mannheim-
Gartenstadt sowieso keine Metz-

gerei mehr ansässig ist. Gleich-

zeitig gilt es dem Metzger Appel 

zu seinem 25 jährigen Geschäfts-

jubiläum in MA-Gartenstadt-Kä-

fertal zu gratulieren.

Dies meint ein Bürger der stets 

bereit ist, sich  für die Allgemein-

heit auch bei ungewöhnlichen 
Dingen einzusetzen.            (wepi))                

    

Bild:Annika Appel

Hallesche Straße 30
68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81
Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de
www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 
> Ausbeulen ohne Lackierung
> Unfallinstandsetzung
> Karosseriearbeiten
> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

KAROSSERIEARBEITEN LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

> Glasreparaturen
> Smart Repair
> F ahrzeugpflege
> Oldtimer-Restauration
> KFZ-Technik
> TÜV/AU-Service

Achtung! 

NEUER STELLPLATZ
Der Pfälzer Weinbauer steht ab SA 10.9.22 um 10.00 Uhr 

vor der Fahrschule Beck, Langer Schlag 93

Im Angebot: Neuer Wein/Zwiebelkuchen
Hausm.Wurst. weiße & blaue Trauben

Pfälzer Saumagen u.v.m. 

Metzgerei Reinhard Appel Riedweg 18  67251 Freinsheim

info@saumagenparadies.de

Klaviermatinee
 junger Künstler

Am Samstag, den 23. Juli, 10.00 
fand endlich – nach dreijähri-
ger Coronapause - wieder ein 
öffentliches Schülervorspiel im 
Gemeindesaal Gethsemane in 

Mannheim-Waldhof statt. Trotz 
großer Hitze strömten viele An-

gehörige und Musikfreunde zu 
der Veranstaltung. 18 Schüler 
und Schülerinnen im Alter von 
8 bis 22 Jahren, die bei der aus 
der Nähe von Kiew stammenden 
Klavierlehrerin und Konzertpi-
anistin Galina Hrytsyuk Unter-
richt haben, wollten ihr Können 
unter Beweis stellen.

Mit aufmunternden Worten be-

grüßte Frau Hrytsyuk Schüler 

und Publikum, und es war spür-
bar, dass die Lehrerin ihren An-

vertrauten mit Herz und Hand 

zur Seite stand. Das Vorspiel 
begann mit den Jüngsten, deren 
flinke kleinen Finger geübt über 
die Tasten huschten, und stei-
gerte sich bis zu den Älteren mit 
sehr anspruchsvollem Programm 
und teilweise professioneller 
Darbietung. Bemerkenswert war, 
dass  alle ihre Stücke auswendig 

spielten. Das Repertoire reichte 
von klassischer Literatur (Beet-
hoven, Mozart, Haydn, Schu-

bert) über Volkslieder bis hin zu 
Boogi und Pop. Auch 2 ukrainische 
Komponisten waren im Programm 
vertreten, was angesichts der politi-
schen Lage der Klavierlehrerin ein 

Anliegen war. Von  V. Kossenko 
und R. Gliere,  
der als Deutschstämmiger in Kiew 

geboren wurde  und dort als Direk-

tor das Konservatorium leitete, er-
klangen Kompositionen.
Am starken Ausdruck, ausgefeil-
ter Intonation und spielerischen 
Arpeggien war die Handschrift 

der von der ukrainischen Schule 
geprägten Klavierlehrerin zu er-

kennen. Sehr beeindruckend waren 
impressionistische Darbietungen 
und von E. Grieg „Hochzeitstag 
auf Troldhaugen“. Die Zuschauer 

fieberten mit den Schülern und 
honorierten mit kräftigem Ap-

plaus das jeweilige Vorspiel. 
Am Schluss gab es erleichter-
tes Aufatmen nach der gelun-

genen Matinee und natürlich 

Gruppenfotos!cFrau Hrytsyuk 
bedankte sich zum Schluss bei 
allen und bat um eine Spende für 
die Ukraine-Hilfe der Organisa-

tion „Save Ukraine e.V.“.

Falls sie neugierig geworden sind: 
Frau Hrytsyuk bietet zu Hause in 
Waldhof-Ost im eigenen Studio 
Klavierunterricht für alle Alters-

stufen an.

Gerne können Sie einen Termin 
für eine Probestunde vereinbaren.
Tel.:01796786720                     (red)

Bild: Halyna Hrytsyuk
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Freie Wähler – Mannheimer Liste
starten Plakataktion zum Thema Parken in Mannheim
Das Thema "Parken" bewegt in 
Mannheim weiterhin die Gemü-

ter. In einzelnen Stadtteilen hat 

die Stadtverwaltung ihre Vorar-
beiten zur neuen Parkregelung 
abgeschlossen und die Stellplät-
ze entlang den Straßen nach den 

Vorgaben der grün-schwarzen 
Landesregierung eingezeichnet.

Dabei hat sich jetzt schon ge-

zeigt, dass teilweise eine erheb-

liche Zahl an Parkmöglichkeiten 
entfallen, da die vom Verkehrs-

ministerium vorgeschriebenen 
Abstände und Gehwegbreiten in 
vielen Straßen nicht zur Verfü-

gung stehen.

Aus diesem Grund haben die Frei-
en Wähler – Mannheimer Liste 
eine Plakataktion gestartet. Unter 
dem Motto "PARKEN in Mann-

heim - Vernunft statt Ideologie" 
soll auf den Konflikt Autofahrer, 
Fahrradfahrer und Fußgänger 

aufmerksam gemacht und die teil-

weise ideologisch geprägte Dis-

kussion versachlicht werden.

Ziel muss es nach Meinung der 

vier Stadträte Prof. Dr. Achim 
Weizel, Holger Schmid, Christo-

pher Probst und Christiane Fuchs 
immer sein, einen tragfähigen 
Kompromiss für alle Verkehrsteil-

nehmer zu finden und möglichst 
viele Stellplätze an den Straßen zu 

erhalten. Ziel kann es nicht sein, 
die Interessen und Ideologien ein-

zelner Gruppen, Interessensvertre-

tungen und Parteien durchzuset-

zen. Im Mittelpunkt muss immer 

das Gemeinwohl und eine Lösung 
für Alle stehen.

Die ML ist weiterhin der Meinung, 
dass Parkraum-Verlust nicht ak-

zeptiert werden kann. Entschei-
dend ist, dass Bevölkerung, Ge-

werbetreibende und Bezirksbeiräte 
von Beginn an eingebunden und 
an der Entscheidung beteiligt wer-
den, um den örtlichen Sachver-

stand zu nutzen. Daran anschlie-

ßend muss die Bevölkerung über 
das Konzept und den Zeitplan der 
Umsetzung umfassend informiert 
werden. Nur so ist eine hohe Ak-

zeptanz zu erzielen.

Gerade in der heutigen Zeit, in der 
die Menschen in unserem Land 

mehr als genug an Belastungen zu 

ertragen haben und die steigenden 
Energie- und Heizkosten unsere 
Gesellschaft vor eine Zerreißprobe 
stellen werden müssen wir versu-

chen, bei diesem Thema keine wei-
teren Konflikte in der Bevölkerung 
auszulösen.                                (FW)

„Bilderausstellung der Malgruppe“
im Förderverein der Freunde des Karlsterns Mannheim e.V. 
Am Samstag und Sonntag den 
17. und 18. September 2022 je-
weils von 11.00 bis 17.00 Uhr

Bilderausstellung „Kunst im 

Wald“ der Freunde des Karls-

terns. Ausstellung mit Verkauf 
von schönen Bildern und vielen 
Motiven im Rahmen der 125 
jährigen Eingemeindung von 
Käfertal in die Stadt Mannheim

Am Samstag, den 17.9.2022 
um 11.00 Uhr eröffnet die Mal-
gruppe der Freunde des Karl-

sterns ihre Ausstellung im Info 
Center „Max Jaeger Haus“ mit ei-
ner Vernissage mit musikalischer 
Begleitung.

Das Thema, dem sich die Grup-

pe stellt, ist das 125 jährige Ju-

biläum der Eingemeindung von 
Käfertal in die Stadt Mannheim 

und ist ein Beitrag zum des Ge-

samtprogramm der IG Käfertaler 
Vereine. Die Ausstellung, die 
Samstag und Sonntag jeweils 
von 11.00 bis 17.00 Uhr besucht 
werden kann, besteht aus selbst-

geschaffenen Werken der Mal-
gruppe. Die Bilder sind von den 
verschiedenen Künstlern in un-

terschiedlichen Maltechniken 

gemalt worden. Die Exemplare 
werden auch zum Verkauf an-

geboten.

Wir hoffen auf schönes Wetter, 
damit ein Teil der Ausstellung 

im Freien präsentiert werden 

kann. 

                                              (WK)

zuverlässige u. 

qualifizierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung

Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Feuerwehrübung
an der Endhaltestelle Käfertaler Wald

Feuerwehr kann mehr als 
Brandbekämpfung
Drei Nächte träumte ich von 
einem Großbrand im Käferta-

ler Wald. Horrortraum! Dann 
marschierte ich an die Halte-

stelle und sah einen Löschzug 
der Feuerwehr. Oh Gott Brand! 
Aber ich konnte nichts riechen. 
Nein! Es war eine Übung zur 
Bergung einer Straßenbahn. 

Das ist alles nicht so einfach, 
wenn so ein so schweres Trans-

portmittel aus den Gleisen 
springt. Fachkundig wurde die 

Übung von Feuerwehr und RNV 
durchgeführt. 

Es darf uns alle beruhigen, dass 
unsere Feuerwehr Tag und Nacht 

für uns da ist.  Vielen Dank an die 
Frauen und Männer!             (GM)     

Bild:GM

Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

 Jeder ist 
willkommen. 
 Bürgerverein  

Gartenstadt
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Gemeinsame Zumeldung
Das forstliche Risikomanagement im Land wird an den Klimawandel angepasst werden
In der Modellregion „Waldbrand-

schutz Hardtwald“ wurden in 
dieser Woche die ersten Projekter-
gebnisse im Beisein des Ministers 
für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Peter Hauk 
MdL und des stv. Ministerpräsi-

denten und Innenministers Thomas 
Strobl vorgestellt. Demnach wird 
eine enge Zusammenarbeit von 
Praxis und Wissenschaft zwischen 
Feuerwehr, Forst und weiteren Ak-

teuren angestrebt, um Verfahren 
und Konzepte zu entwickeln, zu 
erproben und einzuüben. 

Zu den präventiven Maßnahmen, 
die gemeinsam von der Landes-

forstverwaltung und ForstBW an-

gegangen werden, zählen u. a. die 
Anlage von Löschwasserbrunnen 
in Absprache mit den Gemeinden 
sowie weitere waldbauliche Maß-

nahmen. Zudem werden Abläufe 
der Brandbekämpfung mit der 
Feuerwehr im Wald eingeübt, die 
Bereitstellung digitaler Informati-
onen für die Einsatzleitung forciert 
und Waldbrandrisikokarten entwi-
ckelt. Bei einem Besuch der neuen 

Hauptfeuerwache in Mannheim 

hatten sich kürzlich auch Elke Zim-

mer MdL und Dr. Susanne Asch-

hoff MdL zum Katastrophenschutz, 
der die Waldbrandbekämpfung 

einschließt, informiert. „Mit Blick 
auf die jährliche Zunahme der 

Tage mit hohem Waldbrandrisiko 
müssen wir dafür Sorge tragen, für 
den Ernstfall vorbereitet zu sein“, 
erläutern die beiden Abgeordneten 
die gegenwärtige Herausforderung. 
Brandmeister Nähter gab den Ab-

geordneten einen Überblick über 
die Gegebenheiten: „Aktuell und 
bereits vor der derzeitigen Wald-

brandsaison haben wir ein Konzept 
zur besseren Wasserversorgung 
bei Wald- und Vegetationsbränden 
etabliert“, berichtet der Komman-

dant der Mannheimer Feuerwehr. 

„Grundlage für ein solches Kon-

zept ist selbstverständlich immer 
auch eine gute Abstimmung der 
relevanten Akteure. In diesem Fall 

zwischen uns als Feuerwehr und 

dem Forstamt, aber auch zwischen 
unserer Berufsfeuerwehr und den 

Ehrenamtlichen bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr, deren Bedeutung 
bei solchen Einsätzen besonders 
zum Tragen kommt.“ 
Die Bedeutung des Waldes für 
Mannheim ist für die Abgeordneten 
der GRÜNEN-Landtagsfraktion 

offensichtlich: „Der Stadtwald in 
Mannheim ist ein wichtiger CO²- 
Speicher sowie der Lebensraum 
zahlreicher Tier- und Pflanzenar-
ten. Nicht zuletzt ist er gerade auch 

an heißen Tagen ein wichtiger Er-
holungsort für die Bevölkerung - 
all dies gilt es zu schützen! Dazu 
mahnt auch ein Gedenkstein zum 

Großwaldbrand 1976 im Käferta-

ler Wald.“  Nachdem 140 Hektar 
Waldfläche den Flammen zum Op-

fer fielen, entstand dort ein Misch-

wald, in dem sich Feuer langsamer 
als in dem Nadelbaumwald von 
1976 ausbreiten dürfte. Um die 
bei vielen Mannheimer* innen 
beliebten Ausflugsziele, dieunter 
der zunehmenden Trockenheit lei-
den, sorgen sich viele Menschen. 
Nach Auskunft von Brandmeister 

Nähter ist „die Stadt Mannheim 

umgeben von rund 1.800 Hekt-
ar Wald: dem Käfertaler Wald im 
Norden, im Westen am Rhein lie-

gen der Waldpark und die Reiß-

insel, im Süden der Rheinauer 
Dossenwald. Diese großflächigen 
Waldgebiete bergen bei anhalten-

der Trockenheit und Hitze ein ent-
sprechendes Risiko für Brände. Um 
auf einen solchen Ernstfall schnell 
und wirksam reagieren zu können, 
verfügt die Mannheimer Feuerwehr 

über gemeinsame Planungen mit 
den Forstämtern.“ Doch auch die 
Bürger*innen selbst sind gefragt, 
sich im Wald richtig zu verhalten: 
So dürfen dort kein Feuer gemacht 
und keine Zigaretten oder Glas 
achtlos weggeworfen werden.
                                                           (red)

Bild: Jamey Fritzmann

„Hebelheim & Friends“ Spektakel im Kulturhaus Käfertal
Das „Jahresspektakel“ des Johann-Peter-Hebel-Heims zeigt sich in einem neuen Gewand.
Bedingt durch die Pandemie 

musste das besondere Jahreshigh-

light in den letzten beiden Jahren 
zwangsläufig pausieren. Umso 
mehr freuen wir uns, dass wir das 
„Jahresspektakel“ als „Hebelheim 
& Friends Spektakel“ vom 24. 
bis 25. September dieses Jahr neu 
auflegen können. Um für alles was 
der Herbst einer Pandemie mögli-
cherweise mit sich bringen könn-

te gewappnet zu sein, wurde der 
Veranstaltungsort in das Kultur-
haus Käfertal in der Gartenstraße 

8 in Mannheim- Käfertal verlegt. 

Die Räumlichkeiten sind perfekt 
darauf ausgerichtet, eventuelle 
Hygienemaßnahmen bei einer Ver-
anstaltung dieser Größe zu gewähr-
leisten. Unter dem Motto „Spek-

takulär aus der Corona-Lethargie“ 
ist unser „Hebelheim & Friends 
Spektakel“ ein Befreiungsschlag 
für die Kinder und Jugendlichen, 

die durch unsere Einrichtung be-

treut werden. Sie erhalten nach 

einer langen Zeit der Entbehrung 
endlich wieder eine Bühne, um 
sich mit ihren vielfältigen Talenten 

zu präsentieren. Daraus entsteht 

ein buntes Bühnenprogramm aus 
Artistik, Gesang und Tanz. Der 
über die Mannheimer Grenzen 
bekannte Zirkus Aladin wird ei-
nige Artistik Nummern sowohl 
am Trapez in der Luft, auch als 
am Boden zum Besten geben. Die 
Hebelheim-Band „New Island“, 
die nach der Pandemiepause gera-

de ihr Revival erlebt wird ebenso 
auf der Bühne auftreten und be-

kannte Coversongs zum Besten 
geben. Auch einige Einzelkünstler 
werden ihr musikalisches Talent 

unter Beweis stellen.Zusätzlich 

zum Bühnenprogramm erwartet 
die Besucher*innen des „Hebel-
heim & Friends Spektakel“ auch 

ein buntes Rahmenprogramm mit 
Spaß, Spiel und Gewinnen für die 
ganze Familie. Auch für Ihr leib-

liches Wohl ist gesorgt.
Der Kartenverkauf hat bereits über 
den Ticketshop des Kulturhaus 
Käfertals begonnen. Tickets sind 
für die Vorstellungen am Samstag, 
den 24.09.2022 und Sonntag, den 
25.09.2022, jeweils um 14 Uhr zu 
erwerben. Das Rahmenprogramm 
beginnt an beiden Tagen bereits 
um 12 Uhr. Wir freuen uns, wenn 
Sie unser Jahreshighlight mit uns 
feiern und dadurch gleichzeitig 

unsere Arbeit unterstützen. Tickets 
können Sie online unter folgendem 
Link erwerben: https://vivenu.com/
seller/kulturhaus-kafertal-kjzh. 

Ticketpreise: 
Erwachsene 12€ 
Kinder (4 bis 14 Jahre) 7€ 
Kinder (0-3 Jahre), 
Schwerbehinderte und Begleit-
person Eintritt frei (auch freie 
Tickets müssen bitte erworben 
werden, um die Kontaktnachver-
folgung zu gewährleisten).
Parkplätze sind nur begrenzt vor-
handen, es wird zur Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ge-

raten.                                              (red)

Augenoptik -

Sven Hörning
Augenoptikmeister

Freyaplatz 8
68305 Mannheim - Gartenstadt 

Telefon 0621 39158282

info@die-brillenwerkstatt.com | www.die-brillenerkstatt.com

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr 9.00-13.00 Uhr

14.00-18.00 Uhr
Mi/Sa 9.00-13.00 Uhr
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Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Eildienst

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telfon 0621 - 7 63 82 20 • Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de • E-Mail: info@knoerzer-mannheim.de

Jalousien • Rolladen • Fenster • Reparatur
Fachbetrieb für Sonnenschutz sowie

Innen- und Außenberschattung

NEU: Waldstr. 114 • 68305 Mannheim

Knörzer
Ingenieur Betrieb

Sonnenschutz

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telefon 0621 - 7 63 82 20

Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de
info@knoerzer-mannheim.de

Jalousien

Rolladen

Fenster

Reparaturen

Fachbetrieb für Sonnenschutz und
Innen- und Außenbeschattung

Außenbeschattung

Jalousien

Rollladen

Markisen

Reparaturen

Innenbeschattung
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
08:00-16:00 Uhr

Bürozeiten:
Montag - Freitag 
09:00-13:00 Uhr

Kontakt: 0621 - 7 63 82 20

100 Jahre Handball
 beim SV Waldhof
Die Handballer des SV Wald-

hof feiern am 17. September ihr 
100-jähriges Bestehen.

Auch wenn der Verein oft in ers-

ter Linie mit Fußball in Verbin-

dung gebracht wird, so war es den 
Handballern des Vereins vergönnt, 
die bisher einzige Deutsche Meis-

terschaft in einem Mannschafts-

sport zu erringen.

1933 besiegten die Blau-Schwar-
zen auf dem Cricketer-Sportplatz 
in Magdeburg den gastgebenden 
Polizei SV Burg in einem packen-

den Endspiel mit 7:5-Toren. Auch 
in den Jahren danach war das Feld-

handballteam sehr erfolgreich, als 
man bis einschließlich 1944 sämt-
liche badische Gaumeisterschaften 
gewinnen konnte.

Darüber hinaus konnten mit Will-
helm Müller und Fritz Spengler 

zwei Waldhöfer die olympische 
Goldmedaille bei den Spielen 
1936 in Berlin erringen und Phil-

ipp Zimmermann trug als zweifa-

cher Torschütze im Endspiel ge-

gen die Schweiz 1938 maßgeblich 
zum Gewinn des Weltmeistertitels 
bei. Auch nach dem Krieg konn-

te Handballabteilung des SVW 
weitere Erfolge feiern. So errang 
man 1946 die erste interzonale 
Meisterschaft im Feldhandball, 
als man im Endspiel den Vertreter 
der britischen Zone, Sportring 33 
Gevelsberg, mit 11:4 schlug. An-

schließend konnte der Verein noch 
zweimal das Endspiel um die deut-
sche Feldhandball-Meisterschaft 
erreichen.

Zwischen 1960 und 1967 glänzte 

dann die Damen-Mannschaft, wel-
che sieben badische Meistertitel 
in der Halle und deren sechs auf 

dem Großfeld erringen konnte. 
Die damalige Torhüterin Monika 
Eichenauer wurde dazu 59-mal in 
die deutsche Nationalmannschaft 
berufen.

Heute spielen insgesamt 13 Mann-

schaften (10 Jugend- und 3 Seni-

Bilder: SV Waldhof 07

Hauptstraße 40

68259 Mannheim

info@ac-abwasser.de

www.ac-abwasser.de

� Kanal- und Rohrreinigung

� Inliner - Rohrsanierung

� TV Inspektion

� Leitungsortung

� Dichtheitsprüfung

� Installation

24 Stunden Notdienst

0621 71638875

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

110000  JJaahhrree  HHaannddbbaallll
bbeeiimm  SSVV  WWaallddhhooff

SV Waldhof Mannheim 07 e.V.
Alsenweg 3

68305 Mannheim
https://verein.svw07.de/abteilungen/handball

Große Jubiäums Feier
am 17.09.2022 

in der Herbert-Lucy-Halle,
Alsenweg 3 in Mannheim

oren-Teams) mit über 200 aktiven 
Sportlern für den SV Waldhof. 
Besonders stolz ist man auf den 
großen Zusammenhalt in der Ab-

teilung. 

Dies zeigt sich insbesondere auch 
durch die Tatsache, dass es in den 
letzten Jahren auch immer wieder 
gelang Eigengewächse als Trai-
ner zu gewinnen. Dennoch freuen 
sich die Verantwortlichen über je-

den Neuzugang und jede helfende 

Hand. Wer sich für den Handball-
sport begeistert und sich den Blau-

Schwarzen anschließen möchte, 
kann sich jederzeit bei Abteilungs-

leiter Erik Gröschel unter erik.
groeschel@svw-ev.de melden.
Am 17. September begehen die 
Handballer des SV Waldhof Ihr 
Jubiläum mit einem großen Fest in 
der Heimspielstätte Herbert-Lucy-
Halle am Alsenweg. Dazu sind 

alle Mitglieder, Helfer, Gönner 

und Freunde eingeladen, um dieses 
Ereignis gebührend zu feiern.

Blau-schwarze Grüße

                                        Erik Gröschel
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Die Energiebranche
befindet sich im Ausnahmezustand
Historisch hohe Strompreise, 
Verträge werden gekündigt und 
Neukunden bekommen Energie 
nur zu sehr hohen Preisen an-

geboten.

Lother Mark, MdB a.D.:
"Wir befinden uns in unsiche-

ren Zeiten. Energieversorgung 
und Energiepolitik rücken in 
den Fokus – auch der medialen 
Berichterstattung. Aber Panik-

gerede und tägliche Hiobsbot-
schaften sind kontraproduktiv"
Die Themen Übergewinnsteuer 
und Gasumlage müssen intensi-

ver diskutiert, strukturiert und 
beleuchtet werden.

Welche Alternativen gibt es zur 
Gasversorgung?
Wie kann eine Beschaffungs-

strategie aussehen?

Die SPD Mannheim – Garten-

stadt lädt zu einem interessan-

ten Diskussionsabend ein:
20.09.2022 um 19:00 Uhr
Bürgergarten Gartenstadt / 
Ecke Waldpforte und Kirch-
waldstraße
68305 Mannheim

„Energieversorgung und Ener-
giepolitik in unsicheren Zeiten“
Vortrag und Diskussion mit 

Lothar Mark, MdB a.D.       (SPD)

Mitarbeiter gesucht!

Bewerbung nur schriftlich / Email

• Außenreinigung
• Entrümpelungen
• Glasreinigung
• Grünflächenpflege

• Hausmeisterservice
• Müllbehälterservice
• Schließdienst
• Treppenhausreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Winterdienst

Dienstleistungen Hotz

Fahrradfahrer 
Auch für Radfahrer gilt rechts vor links
Wir sollen ja alle unsere Autos 
stehen lassen, den ÖPNV oder 
das Fahrrad nutzen, aber das 
Letztere ist fast zu gefährlich. 

Unfassbar ist das Verhalten 
mancher Radfahrer, die ohne 
Rücksicht auf Verluste im Stra-

ßenverkehr zu finden sind. 

Wenn Mütter mit ihren Kin-

dern auf dem Radweg in der 
Waldpforte unterwegs sind, ein 
Mütterchen mit ihrem Rollator 
auf dem Gehweg läuft, was 
bitte hat dann ein Radfahrer in 
seiner Rennradmontur auf dem 
Gehweg zu suchen? 

Wenn auch sein Kopf mit einem 
Helm geschützt ist, so fehlt jed-

wegliche Schutzkleidung bei 
den Fußgängern. 

Das Mütterchen mit ihrem Rol-
lator konnte sich nur mit einem 
beherzten Hüpfer seitwärts vor 
einem Sturz bewahren. 

In der Baldurstraße fahre ich ge-

mütlich und auf die Verkehrsre-

geln achtend. Von hinten überholt 
mich ein Radfahrer mit einer Ge-

schwindigkeit, die weit über den 
erlaubten 30 km war. Staunend 
beobachtete ich, dass auch an 
Straßenkreuzungen nicht abge-

bremst wurde. 

Erst an der Kasseler Straße wurde 
abgebremst und nach dem Ver-
kehr geschaut. Hallo: das ist ge-

fährlich!. Ich fahre mit dem Auto 
und was kommt mir entgegen? 
Ein Radfahrer auf der verkehrten 
Straßenseite. 

Der Ausbau von Radwegen wird 
seitens der Stadt an erste Stelle 

gesetzt, aber wofür? Wenn es 
die Radfahrer auf die Gehwege 
zieht, -auch in der Gegenrich-

tung -, wenn der Vordermann 
nicht schnell genug ist. E-Bikes 
sind echt klasse, aber verdammt 
leise. Man hört  sie nicht und 
dann sind sie auch noch schnell. 
Ein rücksichtsloser Fahrer kann 
da gefährliche Situationen pro-

vozieren. Hier sollte der Gesetz-

geber mehr kontrollieren. Auch 
sollten für E- Bikes genau wie 
für Mofas Nummernschilder und 
Versicherungen Pflicht werden. 
Also wenn die Herren schon ei-
nen Helm aufhaben, um Ihr Ge-

hirn schützen, sollten sie dieses 
auch beim Verhalten im Verkehr 
einschalten.                               (GM)     

DAS  

MITEINANDER- 
RESTAURANT

Restaurant Landolin

Speckweg 17 

68305 Mannheim

Di. – So.  11:30 – 16:00 h

(abends auf Anfrage)

www.landolin.de

  Günstiger Mittagstisch  

inkl. Espresso

  Inklusionsbetrieb Menschen 

mit und ohne Behinderung 

arbeiten zusammen

  Barrierefrei

Freuen Sie sich auf     
  unsere Gänseessen  
      im November/Dezember.

Es gibt noch freie Termine für Weihnachtsfeiern, 

gerne auch am Abend!

  Pilz- und 
Wildgerichte  
im Oktober/November

Tel. 0621- 30 86 61 00

Mail info@landolin.de

Am Donnerstag den 13.10.2022 - 15.00 Uhr, 
wollen wir uns zu unserem traditionellen Seniorennachmittag  

in dem kleinen Saal von St. Lioba zusammenfinden. 
An diesem Tag wollen wir wieder unsere Jubilare ehren. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt es gibt 
Kaffee und Kuchen und etwas später eine Überraschung! 

Die Vorstandschaft 
Gez. Karin Pacel 

Um besser planen zu können wäre es schön, wenn Sie sich bis 

zum 26.09.2022 bei einem Vorstandsmitglied melden. 

Siedlergemeinschaft 
Mannheim Speckweg  e. V.
Siedlergemeinschaft Speckweg  e. V.
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Telefon 0621 - 738866 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Maler/Tapezierarbeiten 
Bodenverlegearbeiten 
Fassaden Gestaltung 
fugenlose Bäder 
kreative Wandgestaltung 
Spachteltechniken A
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Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung

Ausstellungsräume in der Edison str. 3a

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Lebenshilfe
mahnt Nachbesserungen beim Energie-Entlastungspaket an
Menschen mit Behinderung und 

ihre Unterstützer dürfen nicht 
vergessen werden 

Das am Wochenende von der 
Bundesregierung beschlossene 
Entlastungspaket zur Sicherung 
der Energieversorgung und Stär-
kung der Einkommen muss Men-

schen mit Behinderung stärker in 

den Blick nehmen.

Ulla Schmidt, Bundesvorsitzen-

de der Lebenshilfe und frühere 
Gesundheitsministerin, betont: 
„Viele Menschen mit Behinde-

rung leben aktuell von Grundsi-
cherung. Im Entwurf der Koaliti-
on bleibt unklar, ob die Erhöhung 
des verabredeten Bürgergeldes 
auf 500 Euro auch erwerbsge-

minderten Grundsicherungsem-

pänger *innen zugutekommt und 
wie sichergestellt wird, dass ihre 
steigenden Kosten für Wohnung 
und Heizung als angemessen an-

erkannt werden. Überdies sind 
bisher keine Hilfen für Anbieter 
von Unterstützungsleistungen für 
Menschen mit Behinderung ge-

plant. Kitas, ambulante Dienste, 

besondere Wohnformen und Werk-

stätten sind unverzichtbare An-

gebote. Sie stehen in Anbetracht 
der steigenden Energiepreise und 
der allgemein hohen Inflation vor 
enormen Herausforderungen. Das 
macht der Lebenshilfe große Sor-
gen. Wir fordern daher den Bund 
auf, im Rahmen seiner laufenden 
Verhandlungen zum Dritten Ent-
lastungspaket gemeinsam mit den 

Ländern kurzfristig umsetzbare 
Lösungen zu vereinbaren, die die 
Angebote für Menschen mit Be-

hinderung sichern.“                     (red)

Wie der Umbau des Käfertaler Waldes 
funktioniert
Förster erklären den Waldumbau
Auf Anregung des Bezirksbei-
rats Waldhof findet eine Radtour 
durch den Käfertaler Wald mit 
den Förstern statt, bei der es um 
Informationen zu verschiedenen 
Fragen geht: Wo pflanzt die Stadt 
Mannheim im Käfertaler Wald 
Bäume? Welche Baumarten wer-
den dafür ausgewählt? Welche 
ersten Erkenntnisse konnten ge-

wonnen werden?

Förster erklären den Waldumbau
Die Arbeiten des städtischen 
Forstbetriebs im Käfertaler Wald 
sind im so genannten Forstein-

richtungswerk vorgegeben, das 
der Gemeinderat 2020 beschlos-

sen hat. Das Ziel: Einen arten-

reichen, gesunden, ökologisch 
wertvollen und klimastabilen 
Mischwald aufbauen und erhal-
ten. Bei der Radtour erklären 
die Förster Norbert Krotz und 
Marko Kratz, wie sie die Forst-
einrichtung im Käfertaler Wald 
umsetzen. 

Gemeinsam geht es zu den Flächen, 
die in den letzten Jahren aufgefors-

tet wurden. Kommen Sie mit und 
stellen Sie die Fragen, die Sie inte-

ressieren. Alle, die dabei sein wol-
len, sind herzlich eingeladen. 
Bitte bringen Sie ein Fahrrad mit.
Anmelden bis 12. September
Los geht’s am Donnerstag, 15. 
September, um 17 Uhr. Damit ein 
guter Austausch mit der gesamten 

Gruppe möglich ist, ist die Zahl 
der Teilnehmenden, die nicht den 
Bezirksbeiräten angehören, auf 
20 begrenzt. Anmeldung bitte bis 
12. September per E-Mail an pe-

lin.yildiz@mannheim.de oder te-

lefonisch unter 293-4048. Nach 
der Anmeldung teilen wir Ihnen 

den Treffpunkt mit. Die Förster 
freuen sich auf interessierte Teil-

nehmende.                              (red)

Bild:Stadt Mannheim

Hans Peter Schwöbel
ein virtuoser Poet der Muttersprache
mit seinem Programm: 
Der mit dem Wort tanzt 
Satire ï Poesie ï Dialekt 

Hans-Peter Schwöbel ist ein 
vielseitiger und vielschichtiger 

Künstler, ein sensibler Schrift-
steller und scharfzüngiger Ka-

barettist. Er liebt die Kurpfalz. 
Wortschöpfungen lässt er sich 
auf der Zunge zergehen. 

Die Zuschauer folgen ihm ge-

bannt. Sie schätzen Schwöbels 
Stil: gefühlvoll, geistreich, an-

spruchsvoll. 
Bild:HPS

Mittwoch, 07. September 22

um 15:30 Uhr, 

Seebühne im Luisenpark

Eintritt frei 

an der Seebühne

Schwöbel ist Träger des Mann-

heimer Bloomaul-Ordens und 
der Freinsheimer Hermann-

Sinsheimer-Plakette.
                                              (HPS)
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.

Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.

Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ

FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH

Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung

● Kanalreparaturen

● Kanal-TV

● Kanalreinigung

● Rohrreinigung

● Dichtungsprüfung  

    mit Protokoll

Anzeigen unter:
Tel.: 0621/72739490

Dem Menschen ein Esel sein,
Sich vor seinen Karren 
spannen lassen,
Lasten ihm tragen in unwegs-

amem Gelände.

Dem Menschen ein 

Rindvieh sein:
Ihn führen hinter 

zerbrechlichem Pflug, 
Weiche Krume schälen 
aus hartem Land.

Und störrisch sein,
Den Fortgang verweigern,

Dem Menschen
Hans-Peter Schwöbel 

Anmerkung zu den "Aktuellen 
(Print-) Nachrichten"  am 4.9.22 
im "Ersten Programm": Die Am-

pelkoalition hatte gerade das 
Maßnahmepaket zur Entlastung 
vorgestellt und die erste Über-
schrift (somit auch Schlagzeile) 
war: "Hier ist man mit der Gieß-

kanne unterwegs". Bevor der In-

halt oder Sachverhalt dargestellt 
war, beginnt man zuerst mit der 
Kritik, ohne dass der Leser schon 
weiß, was eigentlich definitiv be-

schlossen wurde. 

Die zweite Überschrift lautete: 
"Entlastungen von 65 Milliarden 
Euro", ohne auch hier die Maß-

nahmen detailliert zu benennen. 
Erst nach der dritten Überschrift 
wurden "Die Maßnahmen im 
Überblick" dargestellt. In meinen 
Augen nennt man das Versuch 
einer Manipulation. Es ist be-

kannt, daß die erste Information 
zu einem Thema bewußter und 
intensiver aufgenommen wird. 
Korrekter und politisch, aber 
auch journalistisch vertretbar 
wäre , zuerst die Information zu 
geben und dann die Kommenta-

re. Für mich wird in den Elekt-
ronischen - und Printmedien zu 
sehr mit Emotionen und eigenen 
Meinungen gearbeitet, wenn es in 
Wirklichkeit um die Vermittlung 
von Inhalten bzw. Sachverhalten 
geht. Voreilige Interpretationen 
von "Besserwissern" wie z.B. in 
einer Tageszeitung zu lesen "Die 
Ampel ist erschöpft" tragen eben-

falls nicht zur Aufklärung oder 
Versachlichung der jeweiligen 
Themen bei.
Noch eine Anmerkung zu den 
"Öffentlich Rechtlichen Anstal-

ten": Warum werden Dokumenta-

tionen, Sachinformationssendun-

gen, politisch und wirtschaftlich 
interessante  Sendungen zu oft zu 
spät am Abend gezeigt ? Ich habe 
da einen bösen Verdacht, den ich 
aber aus juristischen Gründen 
nicht  äußern darf.

Es fehlen Sozialwohnungen
Bundesweit wird darüber Klage 
geführt, dass Sozialwohnungen 
fehlen. Aber wer ist dafür ver-
antwortlich? Fast jährlich ver-
lieren nahezu 30 Tausend Woh-

nungen die Sozialbindung und 
neue wurden kaum geschaffen. 
Kommunen, Länder und Bund 
hatten in der Vergangenheit das 
Thema nicht auf der Agenda und 

glaubten, der Markt würde das 
schon regeln. Hier müssen klare 
Vorgaben und Verantwortlich-

keiten geschaffen werden, damit 
nicht jeder Zuständige mit dem 

Finger auf den Anderen zeigen 

kann. Und in Mannheim hat man 
m.E. "Sozialwohnungen" in den 
ehemaligen "amerikanischen Lie-

genschaften" abgerissen, obwohl 
diese nicht lange vor dem Auszug 
der Amerikaner saniert wurden. 

Mir hat ein "Fachmannn" zu er-
klären versucht, dass die erneute 
Sanierung teurer gekommen wäre 
als ein Abbruch und Neubau. 
Das glaube ich nicht! Dass mit 
der umsichgreifenden Abrisssitis 
auch wichtige Ressourcen ver-

geudet und hohe CO2-Werte er-
zeugt  werden, sei nur am Rande 
erwähnt.

Tödlicher Unfall mit Testfahr-
zeug
Brauchen wir "Autonomes" Fah-

ren? Meine Antwort ist eindeutig: 
Nein! (Diesess Nein hat nichts 
mit Technikfeindlichkeit zu tun!) 
Wir müssen nicht alles machen , 
was wir technisch könnten. Wol-
len wir in letzter Konsequenz,den 
Beruf des Kraftfahrers abschaf-
fen? Wollen wir am Steuer sitzen 
und dabei seichte Filme anschau-

en, lesen, die Fußnägel schneiden 
oder sonst irgendetwas machen?

Wollen wir immer mehr Fähigkei-
ten verlieren es gibt jetzt schon 
immer mehr Menschen, die sich 
nicht mehr handschriftlich äußern 

können, wollen wir uns immer 
weiter entmündigen, so dass wir 
für nichts mehr verantwortlich 
sind, wollen wir uns immer wei-
ter manipulieren und überwachen 
lassen? 
Alle Daten beim autonomen Fah-

ren (auch die vom Computer, Han-

dy etc.) werden übermittelt und 
wir werden noch gläserner, siehe 
die Enthüllungen von E. Snowden. 
Wir streiten uns über Datenschutz, 
z.T. im lächerlichen Bereich, wäh-

rend die Geheimdienste über uns 
alles, ja alles wissen.                    
                                        (Lothar Mark)

Bild:Pixabay 

Durch meine Brille
Objektivität noch gewährleistet?

 Bild::HPS

Wenn tödlich die Viper
Auf seine verletzliche 

Fessel zielt.

Dem Menschen ein Wolf sein,
Schonung gewähren dem 
Besiegten.

Dem Menschen ein 

Schmetterling sein,
Sich entpuppen – leicht.

Dem Menschen weich sein,
Wie Sand am Meer.
                                               (HPS)

00662211--4433002255442200

BBAADDEEWWAANNNNEE
raus

DDUUSSCCHHEE
rein,

inkl. Fliesenarbeiten

Seniorengerecht u.
komplett

Bürgerverein Gartenstadt
www. bürgerverein-gartenstadt.de


